
Jahrestagung Baden-Württemberg am 15. Januar 2023


im Gasthof´s Gräbele, Römerstraße 8,72072 Tübingen-Bühl 

10 Uhr 

Begrüßung 
Gerhard Wirth 

10:15 Uhr 

Grußwort 
Oberbürgermeister Boris Palmer 

11:15 Uhr 

Bericht des Landessprechers 
Stefan Schrempp 

Aussprache und Entlastung 

12:00 Uhr 

Wahlen 

*** 
12:30 Uhr 

Mittagspause 

*** 
14:00 

Streuobst in Tübingen und Umgebung 
Martin Engelhardt 

14:40 Uhr 

Netzwerk Steuobsterlebnis Herrenberg 
Thomas Wappler 

15:20 Uhr 

Birnbäume und ihre Früchte –  
sortenkundliche Betrachtung der prägendsten Birnensorten in „the land“ 

Hans-Thomas Bosch 

 
Anmeldungen bis 8. Januar 2023: karina.schwarz@pomologen-verein.de

mailto:karina.schwarz@pomologen-verein.de


Jahrestagung Baden-Württemberg am 15. Januar 2023


Grußwort des Oberbürgermeisters 
Oberbürgermeister Boris Palmer 

Wir freuen uns über ein erweitertes Grußwort von Herrn Palmer bei dieser Mitgliederversammlung in Tübingen. Er ist uns nicht 
nur als Stadtoberhaupt willkommen. Herr Palmer ist wohl der einzige Oberbürgermeister in Deutschland mit sehr persönlichem 
Bezug zur Pomologie und sogar praktischen Fähigkeiten bei der Obstbaumpflege. 

Bericht des Landessprechers 
Stefan Schrempp 

Stefan Schrempp trägt zum dritten Mal den jährlichen Geschäftsbericht unserer Landesgruppe Baden-Württemberg vor. Er 
wurde 2018 gewählt und scheidet mit dieser Mitgliederversammlung als Sprecher der Landesgruppe aus. 

Wahlen 
Die bisherigen Mitglieder Hans-Thomas Bosch, Karina Schwarz und Gerhard Wirth stellen sich wieder zur Wahl als 
stellvertretender Sprecher, Schriftführerin bzw. Kassenwart.  

Christian König kandidiert für die Wahl zum Sprecher unserer Landesgruppe. Er wurde 1994 in Heilbronn geboren und arbeitet 
als Versuchsingenieur für ökologischen Obstbau an der Staatlichen Lehr- und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau (LVWO) 
Weinsberg. Über die Mitarbeit im Züchtungsprojekt von Dr. Franz Rueß ist er auf den Pomologenverein gestoßen und seit 2021 
Mitglied in unserem Verein. Er engagiert sich im Luiken-Arbeitskreis und möchte durch seine Mitarbeit die Vielfalt des Obstbaus 
erhalten, stärken und weiterentwickeln. Seine Kandidatur wird von der bisherigen Landesgruppe unterstützt. 

*** 
Streuobst in Tübingen und Umgebung 
Historisches zum Obstbau und zu alten Obstsorten in Tübingen. Unterscheidet sich der Zustand der Streuobstwiesen in 
Tübingen von dem im Rest des Landes? Gibt es Hoffnung für den Erhalt der Streuobstbestände in Tübingen?   

Netzwerk Steuobsterlebnis Herrenberg 
„Wie kann die Stadt Herrenberg Ihnen helfen?“ Der Umweltbeauftragte und das Bürgerprojekt Streuobsterlebnis stellten diese 
Frage Anfang 2021 an die Streuobst-Bewirtschafter:innen im Stadtgebiet. Die haben reagiert und über zweihundert ganz 
vielfältige Vorschläge eingereicht. Zur Umsetzung der Vorschläge gründete sich im April 2022 das „Netzwerk Streuobsterlebnis 
Herrenberg“. Dort sind die OGVs und andere lokale Gruppen sowie die Stadt Herrenberg selbst vertreten. Dieses lokale 
Netzwerk kann gezielt die ganz spezifischen Wünsche und Möglichkeiten vor Ort berücksichtigen und passende Maßnahmen 
aufsetzen.  

Birnbäume und ihre Früchte – sortenkundliche Betrachtung der prägendsten Birnensorten in „the land“ 
Birnen sind aus unserer Obstkultur nicht wegzudenken. Unsere Landesgruppe hat ihnen bereits verschiedene Aktivitäten 
gewidmet. Über eine Umfrage konnten wir die zehn bei unseren Mitgliedern bekanntesten Birnensorten in Baden-Württemberg 
ermitteln. In einem Sortenseminar im Herbst 2022 standen sie pomologisch im Blickfeld. Nun werden sie im Rahmen der 
Mitgliederversammlung anhand zahlreicher Bilder sortenkundlich porträtiert. 

 
Anmeldungen bis 8. Januar 2023: karina.schwarz@pomologen-verein.de
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